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lande, und zwar aus Gegenden, die wegen ihrer hervorragenden Blichen-
bestände berühmt sind, in Prima Qualität angeboten. Wer bald bestellt,
wird also seinen Bedarf decken können.

Von Birken wurden Wohl genügende Mengen Samen geerntet.
Auch von Akazien, Linden, Ahornartcn usw. werden Samen

in ausreichenden Mengen gesammelt werden; weniger von Eschen und
Erlen arten,

An Exoten kann ich von Douglas diesjährigen Samen aus Ari-
zona liesern; ferner eine Kleinigkeit v. eaeà von dem Upper Fraser
River, sowie aus vorjährigen spät gccrntcten Zapfen prima grüne
Douglas von höchster Keimfähigkeit; ebenso Bankskicfer, Sitka-
lind Blaufichten, ferner Nor dma uns ta nn cn und in einer Qua-
lität, wie sie mir noch nie vorkam, sibirische Lärche,

Darmstadt, Ende November 1913,

Jorstl'iche WacHrichten.

Bund.
ôunâe5kât§delel)liisse. 23, Januar 1914: Dem Kanton Solo-

thurn wird an die zu Fr, 21,000 veranschlagten Kosten der Erstellung
eines Waldweges am Jttenberg, durch die Bürgergemeindc Grenchcu,
ein Bundesbeitrag von 20°/» oder höchstens Fr, 4200 zugesichert.

— 3. Februar 1914: Dem Kauton Wall is an die zu 245,000
Franken veranschlagte Verbauung und Aufforstung von 5 verschiedenen

Flächen auf der Südrampe der Lötschberglinie, durch die Berner-Alpen-
bahn-Gesellschaft 50 °/o ^ Fr, 122,500 ; ferner an die zu Fr. 20,500
veranschlagteil Kosten für Lawincnverbau lind Aufforstung Jeur Brûlée,
der Gemeinde Fully, 70°/o — höchstens Fr, 14,350,

Dem Kanton Luzern an die Kosten der Aufforstung, Entwässerung
und Verdauung auf Zimmeregg-Follen, durch die Korporationsgeineinde
Luzern:
70°/o der Kosten f. Aufforstung u. Entwässerung sFr. 11,280) — Fr, 7,890
50°/o der übrigen Kosten von Fr. 3720 — „ 1,860
nebst einer Entschädigung für Ertragsausfall vvn — „ 2,000

Zusammen Fr. 11,750
Dem Kanton Dessin an die Kosten der Verbauung und Auf-

forstung des Torrente Tiglio, Gemeinde Camorino:
70 °/o der Kosten für Aufforstung von Fr. 80v0 — Fr. 5,000
50 °/o d. Kosten f. Umzäunung n. Bachvcrbau v. Fr. 9400 — „ 4,700

Zusammen Fr. 10,300
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Kantone.
FtargâU. Wir entnahmen dem „Holz" : Sein 25 jähriges Amts-

jubiläum als Förster des Aargauischcn 1. Forstkreises feierte in Rhein-
selben Herr Kreisförster Emil Brunner. Die Regierung hat
dem pflichtgetrenen Beamten eine Adresse überreichen lassen und ihm
den Dank ausgesprochen für die großen Verdienste, die er in den langen
Jahren seiner Tätigkeit besonders um die Verbesserung der Wege und
der Schaffung der Hochwaldungen in seinem Reviere sich erworben hat.
Dem Dank verschaffte die Oberbehörde noch besonderen Ausdruck durch
Überreichung eines Geschenkes.

Auch wir gratulieren dem verehrten Kollegen zu dieser Anerkennung
pflichttreuen Schaffens und empfehlen diese noble Tat der tit. Regierung
von Aargan auch andern Behörden zur Nachahmung.

LâlIâN^. Der Rcgierungsrat wählte zum Adjunkten des Kantons-
forstamtcs Herrn Fritz Stöckle von Winterthur mit Amtsantritt
auf 15. Februar 1914. Herr Stöckle hat die Forstschule von 1908 — 1911
besucht und sich die Wahlfähigkcit im Jahr 1912 erworben.

MüchercrnZeigen.
Bei der Redaktion eingegangene Literatur. — Besprechung vorbehalten.

Prof. Dr. K. Eschcrich: vie Forstinsekten Mitteleuropa;. Ein Lehr- und Hand-
buch als Neuauflage von Judeich-Nitsche, Lehrbuch der mitteleuropäischen Forst-
insektenkundc, 1. Band, Allgemeiner Teil: Einführung in den Bau und die Lebens-
weise der Insekten, sowie in die allgemeinen Grundsätze der praktischen Forsten-
tomologic. Gr.-8", 432 Seiten mit 248 Textabbildungen, Preis geb. Mk. 12,
Verlagsbuchhandlung Paul Parcy, Berlin.

Ernst R. V. Dombrowski: ver Zâger unä Forstmann al; Sammler unit
Präparator. Praktische Anleitung zum Sammeln und Konservieren von Sänge-
ticren, Vögeln, Käfern, Schmetterlingen, Vogelciern, Skeletten, Geweihen und

Gehörnen. 2. erweiterte und verbesserte Auflage. KI.-81 108 Seiten mit 53 Text-
abbildungen, Preis geb. Mk. 2.50, Paul Parcy, Berlin.

Wild-Oneisner: Zagaglsser unä Zielfernrohre, ihre Verstellung, Auswahl
Uinl Senutxung. Kl.-8°, 100 Seiten, 270 Textabbildungen, Preis geb. Mk. 3,

Paul Parcy, Berlin.

vr. E. Schliff: gebisstäfeln 8ltr Altersbestimmung ties deutschen Schalen-
wilties. 2. vermehrte Auflage der Gebißtafeln zur Altersbestimmung des Reh-,
Rot- und Schwarzwildes. Kl.-8", 15 Seiten mit Tafeln. Preis broschiert Mk. 0.80.

Berlin, Paul Parcy.

'lkiaits d'àtoinoIoAis koiestisie à l'usgAS des korostisrs, des redoiseurs ob

dss xroxriötaires ds bois. INrr A. blxpsrt korsstisr, Lorrssgondant
strunzer ds lg. gooiötö Ua.tioug.1o d'^.Arieulturs ds ?rgnvs. OuvraAS illustré
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